
DÄCHER NACHHALTIG 

SANIEREN
Wirtschaftlich – langlebig – sicher



2

MARKTHALLEN, Sendling (D), Architekt: BH Architekten, Verarbeiter: Binder & Sohn GmbH

EINMAL SANIEREN, EIN
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MIT KALZIP FÜR DAUERHAFTE
DACHLÖSUNGEN!
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Der Gebäudebereich in Deutschland spielt nach wie vor eine Schlüsselrolle bei der Erreichung der Klimaziele, mit einem signifikanten 
Anteil am Gesamtenergieverbrauch. Der Schwerpunkt liegt auf der Reduzierung des Energieverbrauchs für Raumwärme, Warmwasser-
bereitung, Kühlung und Beleuchtung.
 
Obwohl die Zielvorgaben des Klimaschutzgesetzes für 2020 nicht erreicht wurden, strebt die Bundesregierung  
weiterhin an, den Gebäudebestand bis 2050 nahezu klimaneutral zu gestalten. Dafür sind Maßnahmen zur Halbierung des Endenergie-
verbrauchs und zur Steigerung des Anteils erneuerbarer Energien entscheidend. Vor allem im Nichtwohnbereich bieten sich aufgrund 
vieler älterer Gebäude mit schlechter Energiebilanz erhebliche Einsparpotenziale. 

Die energetische Sanierung des Gebäudebestands ist für das Erreichen dieser Ziele unerlässlich und hängt von wirtschaftlich rentablen 
Maßnahmen sowie effizienten und bezahlbaren Systemlösungen ab, die durch Fördermaßnahmen unterstützt werden.

ENERGETISCHE UND BEZAHLBARE SANIERUNG

NACHHALTIGE INVESTION FÜR IN DIE ZUKUNFT
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Grundlage für ein wirtschaftliches und 
sicheres Sanierungskonzept ist eine 
genaue Bestandsaufnahme und Analyse 
des Bauzustandes, der Tragfähigkeit und 
des geplanten Sanierungsumfangs. Für 
Gebäude der 1970er und 1980er Jahre 
fehlen oft aktualisierte Pläne, statische 
Nachweise und die Dokumentation 
sowie Spezifikation der damals  
verwendeten Baustoffe. Die Kalzip  
Sanierungsmöglichkeiten bieten daher 
eine ganzheitliche Lösung von der Pla-
nung und Ausschreibung bis zur Bereit-
stellung aller benötigten Materialien für 
Unterkonstruktion, Dacheindeckung und 
Entwässerung:

•	 �Unverbindliche projektbezogene 
	 Beratung vor Ort

•	 ��Unterstützung bei der Auswahl 
	 geeigneter Montagebetriebe

•	 �Empfehlung von unabhängigen 
	 Ingenieurbüros für Zustandskontrolle

•	 Rechnerische Erfassung und Bewertung
	� der tragenden Deckenkonstruktion 

sowie Aufnahme von Bindern und  
Stützen*

•	 Entwicklung einer entscheidungs-
	 fähigen Planung mit einem 
	 objektspezifischen Sanierungsvorschlag

•	 Kostenermittlung

*Diese Leistungen sind kostenpflichtig.

KALZIP SANIERUNGSSERVICE 
FÜR EINE NACHHALTIGE SANIERUNG

•	 Bereitstellung von Grundlagen für
	 die Ausschreibung

•	 Überwachung der Ausführungs-
	 arbeiten mit verlängerter Gewähr-		
	 leistung*

•	 Auszugsberechnungen von Ankern,
	 Befestigern und Dübeln* 

•	 Wärme- und 
	 Feuchteschutznachweise*

•	 Blitzschutz durch abgestimmtes
	 Zubehör 

•	 Stücklisten und Verlegepläne* 

PUMPWERK NEUENDORF, Koblenz (DE), Verarbeiter: Werhand GmbH & Co.
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BBS, Meppen (DE), Planer: Stefan Hölscher, Geeste
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Alte Dachkonstruktionen entsprechen 
oft nicht den aktuellen Anforderungen 
der EnEV. Im Zuge einer Dachsanierung 
mit Aluminium-Stehfalzprofiltafeln von 
Kalzip ist die Anpassung an aktuelle Wär-
meschutzstandards durch Aufbringung 
einer zusätzlichen, EnEV-konformen 
Dämmschicht aus Mineralfaser einfach 
und wirtschaftlich zu realisieren. 

Um bei Dachsanierungen die strengen 
Auflagen der Energieeinsparverordnung 
zu erfüllen, ohne dass der bei alten Bau-
werken sehr aufwändige und schwierige 
Nachweis für das gesamte Gebäude 
geführt werden muss, ist im vereinfach-
ten Verfahren der Nachweis des U-Wer-
tes W/(m2 x K) von Außenbauteilen mög-
lich.

Neben der Erfüllung der Anforderungen 
an den Wärmeschutz erreichen die 
Dachsysteme von Kalzip auch hervorra-
gende Schallschutzwerte bis R’w = 43 
dB (A), je nach Dachaufbau. Dank ihres 
in der Regel geringen Gewichts sind sie 
außerdem prädestiniert für größere 
Spannweiten und die Sanierung von 
alten Dächern.

Die Flexibilität und Vielseitigkeit der Kal-
zip Sanierungsmöglichkeiten erlauben 
Architekten, Planern und Bauherren krea-
tive Gestaltungsfreiheit bei gleichzeitig 
zeitgemäßer Neudefinition von Dach-
landschaften im Bestand und damit ver-
bundener signifikanter optischer  
Aufwertung.

STOPP MIT FLICKSCHUSTEREI
DIE RICHTIGE SANIERUNGSLÖSUNG FÜR HÖCHSTE 

BAUPHYSIKALISCHE UND ARCHITEKTONISCHE ANFORDERUNGEN

Die Vorteile

•	 �Höchste Korrosionsbeständigkeit durch
	 seewasserfesten Aluminium- 
	 Grundwerkstoff 

•	 Dauerhafter, funktioneller und nahezu
	 wartungsfreier Gebäudeschutz

•	 �Hohe gestalterische Freiheit durch 
	 individuelle Dachformen

•	 Wirtschaftliche, schnelle Montage 

•	 Meistens uneingeschränkte Objekt-
	 nutzung während der Sanierung

•	 �In den meisten Fällen Einsparung von
	� Entsorgungskosten für alte Dachhaut 

und Dämmschicht

•	 Konforme Anpassung an die aktuelle 
	 EnEV

KUNSTEISBAHN KLEINHOLZ, Olten (CH), Verarbeiter: Bär Dachtechnik AG
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Zur nachhaltigen Sanierung von Flach-
dächern bietet Kalzip verschiedene  
Systeme an, die sich in der Praxis bewährt 
haben. Sanierungsbedürftige Flach-
dächer lassen sich mit diesen Lösungen 
besonders wirtschaftlich in ein sicheres 
Gefälledach (Kaltdachkonstruktion) 
umwandeln. Mit dem Dachsanierungs-
system Vario LB bietet Kalzip eine sehr  
flexible, kosteneffiziente und auf fast allen 
Untergründen einsetzbare Lösung. Das 
System besteht aus stranggepressten 
Aluminiumprofilen, ist sehr leicht, nicht 
brennbar und statisch als vollwertiges 
Dachstuhlsystem einsetzbar. Ob  
Satteldach, Pult- oder Walmdach – alles ist 
möglich. 

Im Idealfall kann die alte  
Unterkonstruktion verwendet werden. 
Dies sollte zuvor aber bauphysikalisch 
überprüft werden. Ansonsten wird der 
vorhandene Dachaufbau bis auf die Trag-
konstruktion abgetragen.

Bei der konstruktiven Ausführung wird in  
der Regel zuerst die ggf. vorhandene 
Kiesschüttung abgetragen. Durch die 
Gewichtseinsparung erhält man Lastre-
serven, die geeignet sind, zusätzliche Auf-
bauten sicher aufnehmen zu können. 
Anschließend erfolgt die sorgfältige 
Überprüfung der Abdichtung. 
Für die Ausbildung einer Kaltdach- 
konstruktion wird als Unterkonstruktion 
eine flexible Leichtbau-Unterkonstruktion 
fest mit der Tragschale verbunden. 

Hierzu kommen Stahlbeton  und Gasbeton, 
Trapeztragschalen sowie Holz- 
konstruktionen in Frage. Als Verankerungs-
basis dienen spezielle neigungsflexible 
Basisprofile, in die die Stützen eingestellt 
und verschraubt werden. Am Kopfstück 
des Stützenprofils wird das LB Gabelprofil 
zur Aufnahme der LB Rundrohrpfetten 
montiert. In diesem Gabelprofil kann die 
Dachneigung stufenlos (1,5 - 20°  
Dachneigung) eingestellt werden. 

Zusätzlich kann durch das Vario LB ein 
begehbarer Raum geschaffen werden. 
Hier können z. B. technische Anlagen auf-
gestellt werden.

Das Aussteifen des Vario LB Systems 
erfolgt durch Druckstäbe, die nach der 
Klippmontage von der Traufe bis zum 
First eingebaut werden. Zusätzlich  
werden nach statischen Erfordernissen 
noch Längs- und Querverbände einge-
baut. Anschließend wird die neue Dach-
haut aus Aluminium-Stehfalzprofiltafeln  
verlegt und kraftschlüssig miteinander 
verbunden. Das Vario LB System deckt alle 
an einem Dach entstehenden  
Konstruktionsdetails ab. 

In der Regel kann das vorhandene Trag-
werk ohne Zusatzmaßnahmen weiter 
genutzt werden. Die neue Unterkonstruk-
tion kann einfach und sicher an die  
Baugeometrie und Baustruktur angepasst 
werden.

KITA, Lachendorf (DE), Verarbeiter: Dachdeckerei Johannes Baden

DACHSANIERUNG MIT VARIO LB
DIE RICHTIGE SANIERUNGSLÖSUNG FÜR HÖCHSTE BAUPHYSIKALISCHE

UND ARCHITEKTONISCHE ANFORDERUNGEN
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Kalzip Sanierungen bieten die Chance, 
den Wert des Objektes durch eine zeit-
gemäße Dacharchitektur dauerhaft zu  
steigern. Dem Architekturkonzept  
entsprechend werden die Profiltafeln in 
Rollformern maßgenau vorgefertigt. 
Dadurch können Pult-, Sattel-, Walm- oder 
auch Tonnendächer kostengünstig und 
exakt realisiert werden. Diese Sanierungs-
variante eignet sich vorzugsweise für alle 
Flachdachkonstruktionen aus Bitumen 
oder Folien. Kann jedoch auch im Neubau 
zum Einsatz kommen.

Die Vorteile

•	 �Geringes, zusätzliches Strukturgewicht– 
	� für statisch kritische Dachaufbauten 

geeignet

•	 Aktivierung von Traglast- und Sicher
	� heits- reserven durch Entfernung der  

Kiesschüttung

•	 �Hohe Steifigkeit und Stabilität

•	 Einfache Bestimmung der neuen 
	 Dachgeometrie

•	 �Wirtschaftliche, schnelle Montage

•	 Das System ist nicht brennbar sowie
	 korrosions- und feuchteresistent.

•	 �Alte Dämmstoffe können, je nach 
	� Zustand, weiter genutzt werden und 

neue Dämmstoffe sorgen für  
zusätzlichen Wärmeschutz
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AUFSTÄNDERN - VERLEGEN - FERTIG
AUFBAU EINES DACHSTUHLS MIT DEM 

DACHSANIERUNGSSYSTEM VARIO LB VON KALZIP

GRUNDSCHULE, Achim (DE), Verarbeiter: DADEGO Bedachung Bremen

VORHER AUFSTÄNDERN

NACHHER
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ALTBESTAND

  1) �Oberste Geschossdecke (trittfeste  
Unterkonstruktion) z. B. Beton oder 
Trapezprofile

  2) Dampfsperre
  3) Flachdachdämmung
  4) �Vorhandene Bitumen- oder Memb-

ranabdichtung 

7

6

4

9

10
12

8

5

3

1

2

11

13

KALZIP SANIERUNGSLÖSUNG

  5) Vario LB Basisprofil
  6) Vario LB Stützenprofil
  7) Vario LB Thermokappe 145/200
  8) Kalzip LB Rohrpfette 80 
  9) �Vario LB Drehklipp 
10) Festpunktklipp 
11) �Vario LB Gabelprofil
12) Vario LB Stützblech
13) Vario LB Stoßprofil 80
14) Vario LB Aussteifungswinkel
15) Vario LB Aussteifungsprofil 

14

15

SANIERUNG IM ZEITRAFFER - 
VARIO LB LACHENDORF VIDEO

SANIERUNGSLÖSUNG:
KALZIP VARIO LB FÜR FLACHDÄCHER
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MARKTHALLEN, Sendling (DE), Verarbeiter: Binder & Sohn GmbH 

Die Vorteile im Überblick

•	 �Durch das geringe Gewicht ideal für 
	 statisch kritische Dachaufbauten

•	 Hohe Stabilität

•	 Längere Spannweiten möglich

•	 Nicht brennbar, korrosions- und 
	 feuchteresistent

•	 System komplett aus Aluminium 

Die Sanierung mit dem Kalzip LB  
Pfettenschuh ist die ideale Lösung für 
Dächer mit geringer Aufbauhöhe bei 
dachparalleler Konstruktion und  
statisch kritischen Untergründen.

Dank dem LB Pfettenschuh sind große 
Spannweiten möglich, ohne dabei  
Kompromisse bei der Stabilität einzugehen. 
Der Dachaufbau ist denkbar einfach: Die 
Pfettenschuhe werden idealerweise  
punktuell auf der Tragkonstruktion des 
Daches montiert und die Pfetten frei über 
den kritischen Untergrund gespannt. 
Dadurch wird der alte Untergrund aus z. B. 
Porenbeton oder Bimsdielen nicht weiter 
belastet.

 BEISPIELHAFTER AUFBAU

  1) �Kalzip Profiltafel
  2) Vario LB Drehklipp 
  3) Wärmedämmung 
  4) �Vario LB Rohrpfette 
  5) Vario LB Pfettenschuh
  6) Dampfsperre
  7) �Alter Untergrund -  

Porenbeton / Bimsdielen

4
3

1

2

7 5

6

STATISCH KRITISCHE DÄCHER 
AUFBAU DES DACHSANIERUNGSSYSTEMS VARIO LB MIT PFETTENSCHUH
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BERUFSSCHULDZENTRUM, Darmstadt (DE), Architekt: wulf architekten gmbh 
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SANIERUNG SCHULSPORTHALLE, Kremmen (DE), Verarbeiter: Klaus Scheufler Dachklempnerei GmbH, 
Produkte: Kalzip Vario LB mit Kalzip 50/444 AluPlusSolar
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DENKMALGESCHÜTZTES KLOSTER, Mechelen (BE)

KALZIP VARIO LB DACHSANIERUNGSSYSTEM

Für die Reparatur und Instandhaltung 
maroder Flachdächer werden jährlich 
große Summen ausgegeben. 

Mit dem Kalzip Dachsanierungs- 
systemVario LB wurde ein System entwi-
ckelt, das einen nachhaltigen Gebäude-
schutz sicherstellt. Ohne Unterbrechung 
des Betriebsablaufes lassen sich kom-
plette Dachlandschaften wirtschaftlich 
und langlebig sanieren.

Durch den Einsatz einer dachintegrier
ten Kalzip AluPlusSolar Anlage entsteht 
zusätzlich die Möglichkeit, durch ent-
sprechende Fördermaßnahmen die 
Finanzierung des gesamten Bauvor
habens sicherzustellen.

Eine derartige Dachsanierung bietet die 
perfekte Lösung zur Wert- 
steigerung von Gebäuden und leistet 
aktiven Umweltschutz – heute und in der 
Zukunft.

Die Vorteile 

•	 Geringes Zusatzgewicht von nur 2kg/m²

•	 �Dauerhafter, praktisch wartungsfreier 
Gebäudeschutz ohne Folgekosten

•	 �Keine Unterbrechung des Betriebs
ablaufes 

•	 Hohe gestalterische Freiheit

•	 �Keine Entsorgungskosten der  
vorhandenen Dachabdichtung

•	 �Konforme Anpassung an das aktuelle 
Gebäudeenergiegesetz (GEG)

•	 �Aktiver Umweltschutz durch  
optionale Zusatzeinrichtungen wie 
Solartechnik oder Dachbegrünung

•	 �Erhalt staatlicher Zuschüsse und  
günstige Klassifizierung der 
Energieeffizienz im Energiepass

SANIERUNG 2.0
DACHSANIERUNG MIT VARIO LB UND ALUPLUSSOLAR
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LESCHACO LAGERHALLE, Bremen (DE), Architekten: Ingenieurbüro Hilckmann

SANIERUNG DUOPLUS
DACHSANIERUNG VON FLACHGENEIGTEN BESTANDDÄCHERN

Bei der Sanierung von flachgeneigten 
Dächern z. B. auf einer  
Betonunterkonstruktion bietet Kalzip  
verschiedene Konstruktionsvarianten an:  
das energiesparende Kalzip DuoPlus 
Dach oder mit einer einfachen und  
leichten Unterkonstruktion direkt auf 
dem vorhandenen Dachaufbau. 

Kalzip DuoPlus –  
das Energiesparwunder
Beim Kalzip DuoPlus sind die äußere 
Dachdeckung und die innere Tragschale 
thermisch getrennt. Als Tragschale eignet 
sich häufig die bestehende Dachkonst-
ruktion. Nach Entfernung des alten Dach-
aufbaus wird auf die Betonoberfläche 
eine geeignete Dampfsperre aufgebracht. 
Darauf kommt dann als durchgängige 
thermische Trennung eine Lage  
trittfester bzw. druckbelastbarer Mineral-
wolle nach DIN EN 13162 oder PIR/PUR-
Dämmplatten nach DIN EN 13165 in 
Dicken von 100 oder 140 mm. Auf dieser 
Wärmedämmung wird die speziell  
entwickelte DuoPlus Drehklippschiene 
Typ E verlegt und mittels zugelassener 
Verbindungselemente in der 
Unterkonstruktion befestigt. 

Die Drehklippschiene hat die Aufgabe, 
die äußere Belastung aus dem Klipp auf 
die Wärmedämmung und die darunter-
liegende Unterkonstruktion abzuleiten. 
Durch ihre spezielle Konstruktion dient sie 
als wirtschaftliche und sichere  
Befestigungsfläche für den Drehklipp-
adapter mit E-Klipp. Dieser wird  
anschließend manuell eingedreht. Er lässt 
sich während der Montage je nach  
Profilabmessung und/oder Toleranz an 
die jeweiligen Gegebenheiten anpassen. 
Durch die Höhe der E-Klipps wird die 
zweite Dämmungslage aus Mineralfaser-
dämmfilz bestimmt, wodurch Gesamt-
dämmstärken von maximal 330 mm bei 
65 mm Steghöhe bzw. 345 mm bei 50 
mm Steghöhe des Aluminiumprofils  
realisiert werden können.

•	 auf Betondecken
•	 auf Hohlkammerdecken 
•	 auf Rippendecken
•	 auf Holz-Unterkonstruktionen 

(geschalte Flächen)
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Variante Basisdämmung Dämmfilz Dämmstoffdicken
komprimiert (mm)

U-Wert 
(ungestört)

U-Wert*
(Bemessungswert)

1 WLS 024 WLS 032
100 + 110 0,135 0,141

140 + 190 0,086 0,092

2 WLS 037 WLS 035
100 + 110 0,173 0,186

140 + 200 0,106 0,118

3 WLS 040 WLS 040
100 + 110 0,195 0,205

140 + 190 0,123 0,131

KOMBINATION VON DÄMMSTOFFEN MIT UNTERSCHIEDLICHEN
 WÄRMEDURCHGANGSKOEFFIZIENTEN

* �U-Werte in W/(m2 x K) für die Kombination von Wärmedämmstoffen mit  
unterschiedlichen Wärmedurchgangskoeffizienten und Dämmstoffdicken für eine 
Klippanzahl von 2 Klipps/m2.

KALZIP DACHAUFBAU DUOPLUS

Mehr Effizienz bei geringen Kosten
Das Kalzip Stehfalzdachsystem ist die 
nachhaltige und wirtschaftliche  
Alternative für die dauerhafte Sanierung 
von flachgeneigten Dächern im  
Industrie- und Gewerbebau. Es eignet 
sich besonders für Gebäude, bei denen 
Bauherren, Planer und Architekten beson-
deren Wert auf Wartungsfreiheit, Langle-
bigkeit und die Sicherheit einer „harten“ 
Bedachung legen. In Verbindung mit der 
Kalzip Dampfsperre FR entspricht dieses 
Dachkonzept dem Brandschutz gemäß 
Industriebaurichtlinie.

Bei der Sanierung wird in der Regel 
zunächst die vorhandene Bausubstanz 
des alten Dachaufbaus überprüft. 

Ist bei diesem die Wärmedämmung noch 
funktionsfähig und trocken, kann ggf. 
diese auf dem Dach verbleiben und 
durch zusätzliche Dämmung ergänzt 
werden. Bei einem maroden Dachaufbau 
sind Abdichtung und Dämmung streifen-
weise oder komplett zu entfernen und zu 
ersetzen. Auf der neu verlegten Dampf-
sperre kann dann mit dem Aufbau des 
Kalzip Stehfalzdaches begonnen werden. 
Dazu werden z. B. die Kalzip E-Klipps auf 
einer Zwischenkonstruktion als  
Drehklippschiene, welche vorher gemäß 
Verlegeplan auf der Holzunterkonstruk-
tion befestigt wurde, mit zugelassenen 
Verbindungsmittelen in der Unterkonst-
ruktion fixiert. 

„Das Kalzip Dachsystem ist für uns die wirtschaftlichste und zugleich nachhaltigste Lösung. Durch das 
niedrige Gewicht des neuen Dachaufbaus konnten wir auf der bestehenden Tragkonstruktion ohne 
zusätzliche statische Maßnahmen eine effizientere Wärmedämmung aufbringen und haben somit 
auch im Hinblick auf zukünftige Nutzungsmöglichkeiten der Halle den geforderten Dämmwert  
übererfüllt. Durch die optimierten Montageeigenschaften und die Flexibilität des Sanierungssystems 
konnte eine hervorragende Verlegequalität erreicht werden. Die jetzt harte Bedachung ist langlebig, 
flugfeuerfest und wartungsfrei. Wir sparen in den nächsten Jahren dadurch Wartungs- und laufende 
Betriebskosten ein. Außerdem konnten wir die Dachoberfläche in den Firmenfarben und mit dem 
Namen unseres Unternehmens gestalten und einen Beitrag zur Imagewerbung leisten.“

Klaus Hillmer, Head of Global Contract Logistics, Unternehmensgruppe Lexzau, Scharbau GmbH & Co. KG, Bremen, Germany

Anschließend kann je nach Aufbau, Klipp-
höhe und U-Wertvorgabe eine  
komprimierte Wärmedämmung einge-
bracht werden. Den Abschluss bilden die  
Kalzip Aluminium-Profiltafeln, die kraft-
schlüssig miteinander verbördelt werden. 
Eine spätere durchdringungsfreie Mon-
tage von zusätzlichen Dachaufbauten wie 
z. B. Photovoltaik-Modulen ist je nach  
statischen Gegebenheiten jederzeit  
möglich.
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VORHER

NACHHER

TRÜTZSCHLER GMBH & CO KG, Mönchengladbach (DE)

SANIERUNG MIT DUOPLUS
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ALTBESTAND

1) Stahltrapezprofil-Tragschale
2) Dampfsperre

KALZIP SANIERUNGSLÖSUNG

3) DuoPlus Drehklippschiene E
4) Drehklippadapter mit E-Klipp
5) Komprimierbarer Dämmfilz 
6) Profiltafeln

ALTBESTAND

1) Stahltrapezprofil-Tragschale
2) Dampfsperre

KALZIP SANIERUNGSLÖSUNG

3) �DuoPlus Drehklippschiene E diagonal 
verlegt

4) �Drehklippadapter mit E-Klipp
5) Komprimierbarer Dämmfilz 
6) Profiltafeln 

ALTBESTAND

1) Betondecken oder Hohlkammerdecke
2) Dampfsperre

KALZIP SANIERUNGSLÖSUNG

3) DuoPlus Drehklippschiene E
4) Drehklippadapter mit E-Klipp
5) Komprimierbarer Dämmfilz 
6) Profiltafeln 

6

3 5

4

1

2

6

3

2 4

1

5

6

3

2 4

1

5

SANIERUNGSLÖSUNG
KALZIP DUOPLUS FÜR FLACHGENEIGTE DACHKONSTRUKTIONEN
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FFE AUSBILDUNGSZENTRUM, Courtepin (CH), Architekt: 2BO Longchamp Architecture SA, Verarbeiter: Morand & Fils SA
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Bei der nachhaltigen Sanierung von  
Industriehallen gewinnen Erhalt und 
Modernisierung von klassischen Sheddä-
chern an Bedeutung bei Bauherren und 
Architekten. Ihre ästhetische Formen-
sprache verleiht den alten Fabrikgebäu-
den häufig einen stadt- und landschafts-
prägenden Charakter. Dort, wo sie 
erhalten bleiben, schätzt man ihren 
hohen Nutzwert. Sheddächer leiten mehr 
Licht in die darunterliegenden Räume. 
Dabei sorgen sie für schatten- und blend-
freie Bedingungen. So erhöhen sie den 
Wohlfühlfaktor bei den hier tätigen Men-
schen, was wiederum deren Produktivität 
erhöht. Nicht zuletzt schaffen Sheddach-
konstruktionen in der Regel stützenfreie 
Räume, so dass die Produktionsflächen 
flexibler nutzbar sind. 

Sheddächer kommen entweder in 
geneigter oder gewölbter Form als dünne 
Tragschale aus Beton vor. Häufig  
bestehen die Sheds auch aus Holz- oder 
Stahlkonstruktionen mit unterschied-
lichen Dacheindeckungen. Aufgrund der 
aus-geklügelten Geometrie von Dach-
schale und Rinne ließen sich große 
Spannweiten mit sehr dünnen Beton-
schalen herstellen. Da viele dieser Dächer 
aus den 1930er bis 1950er Jahren nicht 
gedämmt sind, kommt ihrer nachhaltigen 
energetischen Modernisierung jetzt eine 
wichtige Rolle zu. 

Bei jeder Sanierung von Sheddächern ist 
grundsätzlich eine eingehende Bestands-
aufnahme der vorhandenen Dachkonst-
ruktion durchzuführen. Die Tragfähigkeit 
einer Betonschale lässt sich durch  
Auszugsversuche überprüfen und die 
zulässige 

Belastbarkeit der geplanten Befestigungs-
mittel bestimmen. Bei der Ausführung 
des neuen Dachaufbaus kommt nach 
Entfernung des bestehenden Dachauf-
baus zuerst eine neue Dampfsperre zum 
Einsatz. Je nach Unterkonstruktion wird 
eine Zwischenkonstruktion zur Aufnahme 
der E-Klipps montiert. Dann erfolgt der 
weitere Dachaufbau mit weicher Wärme-
dämmung und als Abschluss die Kalzip 
Profiltafeln. Ein Vorteil dieses leichten 
Dachaufbaus ist, dass der statische Nach-
weis nach den neuen Normen einfach 
und ohne zusätzliche Maßnahmen 
sicherzustellen ist. 

SANIERUNG VON SHEDDÄCHERN
NACHHALTIGE SANIERUNG VON INDUSTRIEDÄCHERN

Kraftwerk auf dem Dach

Besonders bei alten Industriehallen bieten sich im Zuge der energetischen Sanierung sogar bisher nicht mögliche  
Nutzungen. Das Kalzip Stehfalzsystem aus leichten Aluminium-Profiltafeln erlaubt auch noch bei statisch  
weitgehend ausgereizten Konstruktionen den Aufbau einer Photovoltaikanlage auf der bestehenden Dachkonstruktion. 
Dabei eignen sich die Stehfalze ideal für die durchdringungsfreie Montage von Trägersystemen für Solarmodule.
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TRUNINGER AG, Langendorf (CH), Architekt: InduBau AG

SANIERUNG VON SHEDDÄCHERN

VORHER

NACHHER
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ALTBESTAND

1) Pfettenunterkonstruktion

KALZIP SANIERUNGSLÖ-
SUNG

2) Neues Trapezprofil*
3) Dampfsperre
4) E-Klipp
5) Dämmfilz
6) Kalzip Profiltafel*

*es ist zu beachten, dass bei 
diesem Aufbau das Trapezprofil 
auf die Deckbreite des Kalzips 
abgestimmt wird.

HINWEIS: 

Die Kalzip Sanierungslösung für flachgeneigte Dachkonstruktionen ist auch für Asbestdachkonstruktionen (Seite 29) geeignet.

SYNTEGON, Beringen (CH)

2
1

3

5
4

6

SANIERUNGSLÖSUNG
DACHSANIERUNG FÜR FLACHGENEIGTE PFETTEN-DACHKONSTRUKTIONEN
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SCHUPPEN 1, Bremen (DE), Architekt: Architekturbüro Westpha
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Sandwichelemente bestehen aus einer  
wetterfesten äußeren und einer inneren 
Deckschicht mit einem Dämmstoffkern 
aus Hartschaum oder Mineralwolle. 
Moderne Sandwichpaneele verfügen 
über U-Werte zwischen 0,22 und 0,44 W/
(m2 x K). Bei erhöhten Anforderungen an 
den Brandschutz kommen Füllungen aus 
Steinwolle zum Einsatz. 

Bei älteren Dächern mit Sandwichele-
menten aus Stahl kommt es aufgrund 
von Witterungseinflüssen und Alterung 
häufig zu eindringendem Niederschlags-
wasser durch undichte Quer- und Längs-
stöße. Außerdem entstehen im Laufe der 
Zeit immer wieder Korrosionsschäden an 
den Schnittkanten und außenliegenden 
Befestigungen. Eine Reparatur oder der 
Austausch einzelner Paneele kommt  
häufig nicht in Frage. 

Kalzip hat für Fälle wie diese nachhaltige 
und innovative Lösungen parat. Nach ein-
gehender Begutachtung der Situation vor 
Ort und Bewertung der statischen  
Bedingungen wird dem Bauherrn eine 
Lösungsvorschlag vorgelegt. Eine 
bewährte Lösung ist der direkte Aufbau 
eines Kalzip Standard-Warmdachs auf die  
Sandwichelemente, das praktisch 
als „Schirm“ auf das bestehende Dach 
montiert wird. 
Dazu kommt eine Zwischenkonstruktion 
zur Aufnahme der Kalzip E-Klipps mittels 
DuoPlus Schiene E zum Einsatz. Je nach 
U-Wert-Vorgabe kann das Dach zusätzlich 
energetisch mit Wärmedämmung  
aufgewertet werden. 

KELLOGG‘S REISLAGER, Bremen (DE), Architekt: Architekturbüro Dipl.Ing. Delugan Meissl ZT GmbH 

SANIERUNG - SANDWICHDÄCHERN
DACHSANIERUNG FÜR DAUERHAFTE BEDACHUNG

Die Vorteile

•	 Korrosionsfeste, witterungsbeständige
	 Aluminium-Legierung als Grundmaterial

•	 Die Sanierungsarbeiten erfolgen bei 
	� meistens uneingeschränkter Nutzung  

des Gebäudes

•	 Es fallen keine Entsorgungskosten an

•	 Durch die zusätzliche Wärmedämmung
	 erhöht sich der bauliche Wärmeschutz 

•	 Je nach Dachaufbau ist ein 
	 hochwertiger Schallschutz erreichbar

•	 Hohe Festigkeit und geringe Eigenlast

•	 Schnelle und weitgehend 
	 witterungsunabhängige Montage

•	 �Alterungsbeständig und langlebig

•	 Unempfindlich gegen UV-Strahlen

•	 Resistent gegenüber Mikroorganismen
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WESTPFALZ-WERKSTÄTTEM, Kaiserslautern (DE)

SANIERUNG - SANDWICHDÄCHERN

VORHER

NACHHER
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4

5

3

1 2

ALTBESTAND

1) Stahl-Sandwichelement

KALZIP SANIERUNGSLÖSUNG

2) �Trittfeste Dämmung als Keil,  
um eine Auflagefläche zu bekommen

3) �DuoPlus Drehklippschiene E mit 
E-Klipp

4) Komprimierbarer Dämmfilz
5) Kalzip Profiltafel

SANIERUNGSLÖSUNG:
KALZIP DUOPLUS MIT VOLLFLÄCHIGER TRITTFESTER DÄMMUNG
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4-FELD SPORTHALLE, Lünen (DE)

SANIERUNG - WELLASBESTDÄCHER
ALS WARM- UND KALTDACHLÖSUNG FÜR DIE INDIVIDUELLE SANIERUNG

Asbest wurde aufgrund seiner vielseitigen 
Eigenschaften (nicht brennbar, beständig 
gegen Hitze, Korrosion, Säure, hohe  
Isolierfähigkeit, geringe Wärme- 
leitfähigkeit) in zahlreichen Bereichen bei 
Bauwerken verwendet. Bis Anfang der 
1990er Jahre wurden deshalb viele 
Dächer mit den damals praktischen und 
preisgünstigen Wellplatten aus  
Asbestzement gedeckt. Aus diesem 
Grund ist davon auszugehen, dass bei 
den meisten Gebäuden, die vor diesem 
Zeitraum entstanden, auch asbesthaltige 
Produkte verarbeitet wurden. Zurzeit  
werden verstärkt Maßnahmen ergriffen, 
diesen gesundheitsgefährdenden  
Baustoff aus dem öffentlichen Raum 
zurückzubauen und zu entsorgen.  
In den Niederlanden z. B. sind bis 2024  
sämtliche Gebäude mit asbesthaltigen  
Baustoffen zu sanieren. 

Gerade bei Dächern, die mit Asbestwell-
platten eingedeckt sind, können die 
Sanierungsexperten von Kalzip  
nachhaltige und kostengünstige  
Lösungen anbieten. Nach einer  
eingehenden Begutachtung der Situation 
vor Ort entwickelt Kalzip die optimale 
Sanierung für das vorhandene Dach. 

Nachdem die alte Deckung entfernt 
wurde, erfolgt der neue Dachaufbau auf 
die bestehende Unterkonstruktion  
wahlweise

•	 als Kaltdach mit der Sanierungspfette, 
	� d. h., die tragende Pfette wird auf dem 

Bestand aufgelegt und verankert.  
Darauf werden die Klipps mit der Kalzip 
Profiltafel als belüftetes Kaltdach  
montiert.

•	 als Warmdach – es wird ein Stahltrapez
	� profil, z. B. TR 50/250, in Spannrichtung 

First/Traufe auf die Bestandspfetten auf-
gelegt, dann folgt hierauf die Dampf-
sperre; auf dem Obergurt werden 
gemäß Verlegeplan die E-Klipps  
befestigt. Anschließend erfolgt das  
Aufbringen der Dämmung und 
abschließend die Verlegung des Profils 
Kalzip 65/500 im Raster zu den Trapez-
profilen. Alternativ kann auch ein 
35/200 Trapezprofil mit einem  
korrespondierenden Kalzip Profil 65/400 
verbaut werden. 

Die Vorteile

•	 Korrosionsfeste, witterungsbeständige
	� Aluminium-Legierung als Grund- 

material

•	 Die Entsorgung erfolgt nach der 
	 Gefahrstoffverordnung TRGS 519

•	 Flexibel an jede Grundrissform und
	 Größe anpassbar

•	 Hohe Festigkeit und geringe Eigenlast

•	 Schnelle und weitgehend 
	 witterungsunabhängige Montage

•	 Alterungsbeständig und langlebig

•	 Unempfindlich gegen UV-Strahlen

•	 Resistent gegenüber Mikroorganismen
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MDR-Zentrale Leipzig (D) Architekten: Harms & Partner

SANIERUNG - WELLASBESTDÄCHER

VORHER

NACHHER
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1) Kalzip Profiltafeln
2) LB Pfette 30
3) LB Drehklipp
4) Stahlbinder

1) Kalzip Profiltafeln
2) LB Pfette 30
3) LB Drehklipp
4) Holzbinder�

4

4

3

3

1

1

2

2

SANIERUNG SENNEBOGEN, Straubing (DE)

SANIERUNGSLÖSUNG
KALTDACHSANIERUNG MIT LB PFETTE 30
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ALLGEMEINE HINWEISE
ENTSORGUNG HBCD-HALTIGE DÄMMSTOFFE, ASBESTHALTIGES MATARIAL, BEFESTIGUNGSMATERIAL

Umgang mit HBCD-haltigen  
Dämmstoffen HBCD ist die  
Kurzbezeichnung für  
Hexabromcyclododecan, ein gefährliches 
giftiges Flammschutzmittel, das in  
Styropor verwendet wurde. Die  
Entsorgung von Altstyropor ist deshalb 
teilweise völlig unmöglich, außerdem 
extrem teuer und mit hohem  
Verwaltungsaufwand verbunden.  
Das Entsorgungsproblem hat  
technische Gründe: Das mit Giftstoff 
belastete Styropor muss verbrannt  
werden. Geeignete Verbrennungsanlagen 
gibt es aber nur wenige in Deutschland. 
Alternative Verfahren stecken noch in der 
Erprobungsphase. 

Das Kalzip Sanierungskonzept schaltet 
das Entsorgungsproblem mit Styropor, 
Folien und Membranen vollständig aus: 

Eingebaute Asbestzementteile müssen in 
der Regel nicht entfernt bzw. ersetzt  
werden. Sind jedoch Sanierungsarbeiten 
bei maroden oder schadhaften Wellas-
bestdächern notwendig, gelten strenge 
Vorschriften. Dies gilt auch bei der Über-
deckung von asbesthaltigen Baustoffen 
bzw. dem Anbringen von Solar- und  
Photovoltaikanlagen. Die genauen  
Voraussetzungen ergeben sich aus der 
Technischen Regel für Gefahrstoffe (TRGS 
519). Nach der Gefahrstoffverordnung 
gelten für die gewerblichen  
Unternehmer Anzeige- und Nachweis-
pflichten gegenüber den jeweiligen 
Gewerbeaufsichtsämtern. Die Entsorgung 
asbesthaltiger Materialien darf  
grundsätzlich nur von Fachfirmen oder 
Personen mit entsprechender Sachkunde 
und entsprechenden  
Schutzvorkehrungen ausgeführt werden. 

Die alte Dachdämmung und die marode 
Abdichtung bleiben, wo sie sind. Die 
neue Dachhaut aus Aluminium und die 
neue Dämmschicht aus nicht brennbarer 
Mineralfaser werden völlig unabhängig 
vom vorhandenen Dachaufbau montiert. 
Das erspart Arbeitszeit und Kosten für die 
Demontage und nutzt die alte  
Dämmschicht noch für die Optimierung 
des Wärmeschutzes.

Umgang mit asbesthaltigem Material
Je nach Asbestart gefährden für das Auge 
unsichtbare, zerfaserte und gespaltene 
Asbestfasern die Gesundheit. Sie gelan-
gen über die Atemluft unbemerkt in den 
Organismus und können dort zu unheil-
baren Krankheiten führen. Durch  
Verwitterung oder bei Abbruchmaßnah-
men werden auch Fasern von  
sogenanntem festgebundenen Asbest 
freigesetzt. Deshalb ist die Verwendung 
von Asbestprodukten auch seit 1993  
verboten. 
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GASOMETER EUREF CAMPUS, Berlin (DE)

Im Sinne von Nachhaltigkeit entwickelt 
Kalzip ständig neue Lösungen.  
Zuverlässigkeit, Sicherheit, Beständigkeit 
und Innovationskraft sind die Leitmotive 
in jeder Phase der Produktentstehung. 
Gebäude werden so nicht mehr als  
Energieverbraucher konzipiert, sondern  
sollen als zertifizierte „Green Buildings“ 
einen aktiven Beitrag zur Erreichung der 
Klimaziele leisten. 

Der Bedarf an umweltfreundlichen  
Gebäuden mit Nachhaltigkeits-Zertifikat 
und Gütesiegel steigt stetig. Dieses  
Gütesiegel bewertet die ökologischen, 
ökonomischen und soziokulturellen 
Aspekte des Bauens. Darüber hinaus  
fließen Technik, Prozesse, Standortqualität 
und Lebenszykluskosten in die  
Bewertungskriterien ein. 

* �Europäisches EPD, 
durchgeführt über das Institut Bauen 
und Umwelt (IBU e. V.) in Übereinstim-
mung mit prEN 15804.

DOWNLOAD - EPD

NACHHALTIGES BAUEN
MIT POSITIVER ÖKOBILANZ

Kalzip bietet mit den Umweltdeklaratio-
nen BRE, ECO* und FDES die maßgebli-
chen europäischen Programme, die eine 
Zertifizierung des Bauvorhabens unter-
stützen. Sie stellen eine Typ-III-Umwelt-
produktdeklaration nach ISO 14025 dar 
und sind von unabhängigen Prüfern 
anerkannt und verifiziert.

Der Trend im internationalen Bauen geht 
noch weiter in Richtung intelligenter 
Gebäude. Die Fortentwicklung des  
„grünen Bauwerks“ hat zum Ziel,  
High-Tech-Gebäude mit allergrößtem 
Anspruch auf Nachhaltigkeit zu realisie-
ren – dabei ist der Einsatz von Baustoffen 
wie Kalzip mehr als naheliegend. 

Die Zukunft gehört also den  
„blue technologies“. Gemeinsam mit allen 
baubeteiligten Firmen strebt Kalzip Bau-
werke an, die neuen internationalen  
Standards in der Nachhaltigkeit nicht nur 
genügen, sondern darüber hinaus selbst 
weltweit Maßstäbe setzen. Der Werkstoff 
Kalzip ist die perfekte Wahl, um dieses Ziel 
zu erreichen.
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Im Fokus der Kalzip Nachhaltigkeit steht 
das Aluminium selbst – ein Werkstoff, der 
sich beliebig oft recyceln lässt und über 
ausreichende Vorkommen verfügt. Er 
trägt wesentlich dazu bei, Bauwerke  
wirksam und über Jahrzehnte gegen 
äußere Einflüsse zu schützen und ihren 
Wert zu erhalten. 

Aufgrund der enormen Langlebigkeit 
und der hervorragenden Recycling-
eigenschaften befinden sich noch immer 
drei Viertel des bis heute weltweit  
produzierten Aluminiums im Einsatz.
Eine der herausragenden Eigenschaften 

des Werkstoffes ist seine Witterungs-
beständigkeit und die damit verbundene 
Haltbarkeit. Dies schafft Sicherheit,  
insbesondere bei hohen Anforderungen 
an die Nutzung von Gebäuden, z. B. bei 
Flughäfen, oder in aggressiver  
Umgebung, wie in Küstennähe. 

Der Werkstoff für Kalzip wurde im Laufe 
der Zeit immer wieder kritischen  
Prüfungen unterzogen. Unter anderem 
untersuchte die Bundesanstalt für  
Materialprüfung und -forschung – nach 
fast 40 Jahren Exposition – die  
verbesserte Witterungsbeständigkeit von 
plattierten Kalzip Profiltafeln. 

Warum Aluminium?

•	 Dritthäufigstes Element der 
	� Erdkruste– in Verbindung mit anderen 

Elementen ist es überall in der Natur  
vorhanden

•	 Aluminium, einmal erzeugt, liefert
	� durch Recycling Produkte für  

Generationen

•	 Es ist uneingeschränkt rückbaubar

•	 Bis zu 95 % der für die Erzeugung 
	� erforderlichen Energie werden beim  

Recycling eingespart

•	 Dach- und Fassadenprodukte sind 
	� langlebig, wartungsfrei sowie  

rückbaubar und dadurch nachhaltig

•	 Sehr korrosionsbeständig und 
	� verursacht ein sehr geringes  

Belastungspotential durch abgetragene 
Metallteile. 

ALUMINIUM - FUNKTIONAL & LANGLEBIG

STADTWERKE NEUBRANDENBURG, Neubrandenburg (DE), Architekt: Petzi+Petzi, Oranienburg
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Das KfW-Energieeffizienzprgramm   
„Energieeffizient Bauen und Sanieren“ 
regelt die Förderung bei der Finanzierung 
der Errichtung, des Ersterwerbs und der 
Sanierung von gewerblich genutzten 
Gebäuden einschließlich der Umsetzung 
von Einzelmaßnahmen zur Verbesserung 
der Energieeffizienz im Rahmen des „CO

2
-

Gebäudesanierungsprogramms“  
des Bundes. 

Das Förderprogramm dient der  
zinsgünstigen langfristigen Finanzierung 
von Maßnahmen zur deutlichen  
Energieeinsparung und Reduzierung der 
CO

2
-Emissionen bei bestehenden 

gewerblichen Gebäuden in Deutschland. 
Außerdem wird die Errichtung von KfW-
Energieeffizienzhäusern mit niedrigem 
Energiebedarf und CO

2
-Ausstoß  

gefördert. 

Der Zinssatz wird in den ersten 10 Jahren 
der Kreditlaufzeit aus Bundesmitteln  
verbilligt. In den meisten Verwendungs-
zwecken werden die Vorhaben zudem 
mit Tilgungszuschüssen des Bundes 
unterstützt. 

Kalzip DuoPlus Energiespardach

 Kalzip GmbH 1

Dämmen mit System

Das Kalzip DuoPlus Energiespardach

>400

Endenergiebedarf
61,1 kWh/(m²a)

45,4 kWh/(m²a)

Primärenergiebedarf („Gesamtenergieeffizienz“)

500 100 150 200 250 300 350 400

FÖRDERMÖGLICHKEITEN DURCH DIE KFW
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Kalzip ist ein eingetragenes Markenzeichen.
Es wurde größtmögliche Sorgfalt angewandt, um zu  
gewährleisten, dass der Inhalt dieser Veröffentlichung korrekt 
ist. Weder Kalzip noch ihre Handelsvertretungen  
übernehmen jedoch Verantwortung oder Haftung für  
Fehler oder Informationen, die als irreführend erachtet  
werden. 

Es obliegt dem Kunden, die von der Kalzip GmbH hergestell-
ten oder gelieferten Produkte vor deren Einsatz auf ihre Eig-
nung hin zu prüfen.

Copyright ©2026
Kalzip GmbH

Re
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Kalzip GmbH
August-Horch-Str. 20 – 22  
56070 Koblenz 
Deutschland

+49 (0) 261 9834-0 
germany@kalzip.com 

WWW.KALZIP.COM


